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Nordrhein-Westfalen:
Steuermindereinnahmen von 1,3

Milliarden Euro drohen!
Nordrhein-Westfalen sieht sich 2024 mit

Steuermindereinnahmen von über 1,3 Milliarden Euro
konfrontiert, bedingt durch schwaches

Wirtschaftswachstum und neue Bundesgesetze.

Nordrhein-Westfalen, Deutschland - 

Nordrhein-Westfalen steht vor einem finanziellen Albtraum! Die
neuesten Zahlen der Herbst-Steuerschätzung zeigen, dass die
Region im kommenden Jahr mit einem dramatischen Rückgang
der Steuereinnahmen rechnen muss. Ganze 850 Millionen Euro
weniger als erwartet – und das ist erst der Anfang! Die
Landesregierung warnt vor einem Gesamtverlust von über 1,3
Milliarden Euro, während die deutsche Wirtschaft in einer tiefen
Krise steckt, die die Bundesregierung nicht in den Griff
bekommt.

Finanzminister Dr. Marcus Optendrenk schlägt Alarm: „Die
Menschen und Unternehmen spüren die ernüchternde Realität!
Die verfehlte Wirtschafts- und Steuerpolitik der Ampel in Berlin
wird zur Belastung für unsere Landeshaushalte. 2025 müssen
wir mit über 1,3 Milliarden Euro weniger auskommen, und das
schwache Wirtschaftswachstum ist nicht das einzige Problem.
Neue Gesetzesinitiativen aus Berlin setzen die Haushalte der
Länder und Kommunen unter Druck!“

Haushaltsverschlechterungen drohen



Die Landesregierung hat jedoch einen umfassenden
Konsolidierungskurs eingeschlagen. Es wird dringend notwendig
sein, die Spielräume der verfassungsrechtlichen
Schuldenbremse auszuschöpfen, um zumindest einen Teil der
drohenden Haushaltsverschlechterungen abzufedern. Diese
Maßnahmen sind entscheidend, um die sozialen Strukturen in
Nordrhein-Westfalen zu schützen.

Doch die Herausforderungen enden hier nicht! Auch für die Jahre
2026 bis 2028 sind massive Einnahmeausfälle von bis zu 3
Milliarden Euro pro Jahr zu erwarten. „Die Ampel in Berlin plant
weiterhin Gesetzesinitiativen, die uns zusätzlich belasten
werden. Bereits jetzt haben die steuerlichen
Entlastungsmaßnahmen und dauerhaften Ausgaben für
Wohngeld und das Deutschland-Ticket zu jährlichen
Haushaltsaufwendungen von 4 Milliarden Euro geführt. So kann
es nicht weitergehen!“ warnt Optendrenk eindringlich.

Details
Ort Nordrhein-Westfalen, Deutschland
Quellen www.land.nrw
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